
Im Urkundenbuch von Wenck I S. 15 u. 16 findet sich eine
im Landesarchiv zu Marburg befindliche Urkunde vom
Jahre 786 den 31. August folGenden Inhalts:
Carolus gr. Dei Franeorum et Longob~rdorum rex ae
Patricius Romanns. Aniequid loeis sanctorum venerabilium
ob amrem Dominic et opportueitatcrr. servorurn Dei eoncodimus
vel eonfirmanus hoc flobis ad remediu~ ani~ae nostrae vel
stabilitatem Regni nos tri in TIei nomine pertinere eonfidimus.
Idcireo return sit magnitudini orr.niumfidelium nostroum
praesentium et futuronurr., qualiter ad Monasterium
Herolfesfeld super ripam Fuldae fluminis ~homre beatorum
Apostolonum Simonis et Tbatbei vontructum rogate Lulli
Mognatioeensis arehieriseopi instruetons ejusdern loei
donamus nos eeelesiaro in Grabanonna ab co~em Lullo
epi scopo constructone onm orreilnteßri tate, .id est
d8cimetione, terr~s o~njbus, aedificiis, ~~Dciriis, silvis,
campis, protes, paseius, equis, aquarumque deeursibus
molis, moleadinis, vus et invii~, exititus et redjtibus
q ua e s i,tis vel inq1)~ne d i s s en eum or.n ibu s , quae di c i vel
nominari pOSsAnt, titilitatibus 8 loeo qui dicjtur
Sc'IJwer7.elwurdeus o u e Da k anb r-u r n o n et inde ab Medelhereshuson
et sie rer· Nisdenbacb us quo Hur.b e a rot o t c o n t r e Fu c e ne n
nujrd usque Bd fluren Fuldae indecue sursurn p~r eiasden
fluminis olveum usque od Stei1':inc~uce et ind~ in ~reiden=
bach et Wodtenbbch, sieque deorsum usque in Mil7.isa et
in Massenhrunnon deinde in Crepelesore et sie su~?r
hodenh~~rd et inde deorsum per Vj.3L s i Lv a t i c um US',~l)e80
Sehr,'erzeln'N,,:rde.
Pr oj-t e r a hone pr a e c e p t i o nem e u t o r i t a t i s no s tr-a e c on s c r i bi
jus~isus, ut ~ullu3 de judiciaria ~otestote Baconi Abbate
ejUi:ldeLi loei vel suc c es s or-d bus e ji; s ca Lurn i arn vel
c or t.r-ac i ct ä onere quc cue temnore federe rr aesumc t . Et u t :
haee anctorjtus firmir }lob~atur sigilli nostri impressione
conf t rn.er i jW3Sj:-:US.

ef. Baas Kircte~7esehic~te. Sct~erzclsforte ~p~~rte
zu l(~tl Gü t er-n des Kl ost era Hel da (~ G S.)75):



Karl , durch die Gnade Gottes König der Franken und Langobarden und
Schutzherr ( Patricius Romanus):
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Was wir an den Orten verehrungswürdiger Heiliger um der Liebe Gottes (zu
Gott) und um des Vorteils der Diener Gottes willen verleihen(verschenken)
oder bestätigen, dies dient - wie wir vertrauen - uns zum Heil unserer See-
le oder dem Bestand unserer Königsherrschaft im Namen Gottes.
Deshalb soll erhalten bleiben für die Größe aller unserer jetzt lebenden und
zukünftigen Getreuen, wie wir an das Kloster Hersfeld am Fuldaufer ,das er- I
baut ist zu Ehren der seligen Abgesandten(Apostel) Simon und Thaddeus, auf I
Wusch/Bitten des Mainzer Erzbischofs Lullus,des Erbauers desselben Ortes,
schenken die Kirche in Grabonna, erbaut von demselben Bf echof Lullus, mit
aller Unversehrtheit, d.h. mit dem Zehnten,allen Ländereien ,Gebäuden , Land-
städten(?),Wäldern,Feldern, Wiesen, Weideland, Gewässern, Wassermühlen,(an-
deren) Mühlen, Straßen und Wegen, Flurgrenzen und Einkünften, (neu) verlang-l
ten oder geprüften alten, mit allen Gerechtsamen (aller Nutznießung),die ge-!
sagt oder genannt werden können ,
von Schwerzelwurde bis Dakenbrunnon und von da von M. und so durch N. bis
H. und gegenüber der Ruine(?) B. bis zur Fulda und von da hinauf durch des-
selben Flusses Bett bis st. und von da nach Br. und W., und so abwärts bis
nach M. und M. darauf nach C. und so oberhalb von R. (über R.? ) und von da
abwärts-über eine (die) Waldstraße bis nach Schw.
Deswegen haben wir befohlen, daß diese Verordnung unserer Vollmacht (Königs;
satzung) niedergeschrieben wird, damit keiner sich anmaßt, wegen der Rechts-
vollmacht gegen Baco (?) ,den Abt dieses(selben) Ortes oder gegen seine
Nachfolger Anklage zu erheben oder Widerspruch einzulegen zu irgendeiner
Zeit. Und damit diese Vollmacht stärker gilt, haben wir befohlen, daß sie
durch den Eindruck (Aufdruck) unseres Siegels bestätigt (bekräftigt) wird.


